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Das Bürgermeisteramt und der Vorstand der 
Volkssolidarität e.V. Altmittweida gratulieren 

zum Geburtstag.

Herzliche Glückwünsche erhalten alle Senioren ab 70 Jahre, die zwischen dem
22. April 2016 und dem 20. Mai 2016 Geburtstag hatten und noch haben.

April 2016
Frau Ilse Ludwig zum 90. Geburtstag

Mai 2016
Frau Christine Müller zum 75. Geburtstag
Herrn Wilhelm Jürschik zum 80. Geburtstag
Frau Erika Schulze zum 75. Geburtstag
Frau Ursula Neger zum 90. Geburtstag
Frau Annelies Paulig zum 75. Geburtstag
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Gemeindemitteilungen

Terminvorschau nächste Gemeinderatssitzung

Die nächste Sitzung des Gemeinderates Altmittweida findet am
Montag, dem 9. Mai 2016, 19.30 Uhr, im Vereinszimmer des Ritter-

hofes statt.

Haushaltssatzung der Gemeinde Altmittweida 
für das Haushaltsjahr 2016

Auf Grund des § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen
(Sächsische Gemeindeordnung - SächsGemO) in der Fassung vom
29.04.2015 hat der Gemeinderat in der Sitzung am 14.03.2016 folgen-
de Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2016 erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016, der die für die Erfüllung
der Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich anfallenden Erträge und
entstehenden Aufwendungen sowie eingehende Einzahlungen und zu
leistende Auszahlungen enthält, wird:

Im Ergebnishaushalt mit dem 
• Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf 2.301.400 Euro
• Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf 2.438.200 Euro  
• Saldo aus den ordentlichen Erträgen und 

Aufwendungen (ordentliches Ergebnis) auf - 136.800 Euro 

• Betrag der veranschlagten Abdeckung von 
Fehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses aus 
Vorjahren auf 0 Euro

• Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Auf-
wendungen einschließlich der Abdeckung von Fehl-
beträgen des ordentlichen Ergebnisses aus Vor-
jahren (veranschlagtes ordentliches Ergebnis) auf - 136.800 Euro

• Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf 0 Euro
• Gesamtbetrag der außerordentlichen Auf-

wendungen auf 78.900 Euro  
• Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und 

Aufwendungen (Sonderergebnis) auf - 78.900 Euro 

• Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehl-
beträgen des Sonderergebnisses aus Vorjahren auf 0 Euro

• Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und 
Aufwendungen einschließlich der Abdeckung von 
Fehlbeträgen des Sonderergebnisses aus Vorjahren 
(veranschlagtes Sonderergebnis) auf - 78.900 Euro

• Gesamtbetrag des veranschlagten ordentlichen 
Ergebnisses auf - 136.800 Euro

• Gesamtbetrag des Sonderergebnisses auf - 78.900 Euro
• Gesamtergebnis auf - 215.700 Euro

Im Finanzhaushalt mit dem 
• Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender 

Verwaltungstätigkeit auf 2.132.200 Euro
• Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender 

Verwaltungstätigkeit auf 2.130.300 Euro
• Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus 

laufender Verwaltungstätigkeit als Saldo der 
Gesamtbeträge der Einzahlungen und Aus-
zahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 1.900 Euro

• Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitions-
tätigkeit auf 212.100 Euro

• Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitions-
tätigkeit auf 375.700 Euro

• Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit - 163.600 Euro

• Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag 
als Saldo aus dem Zahlungsmittelüberschuss oder 
-fehlbetrag aus laufender Verwaltungstätigkeit und
dem Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen 
und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf - 161.700 Euro

• Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungs-
tätigkeit auf 0 Euro

• Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungs-
tätigkeit auf 0 Euro

• Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit auf 0 Euro

• Saldo aus Finanzierungsmittelüberschuss oder 
-fehlbetrag und Saldo der Einzahlungen und 
Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit als 
Änderung des Finanzmittelbestandes auf - 161.700 Euro

festgesetzt. 

§ 2
Kredite für Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen werden
nicht festgesetzt. 

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen zur 
Leistung von Investitionen und Investitionsfördermaß-

Bekanntmachung des Gemeinderates Altmittweida

Der Gemeinderat von Altmittweida fasste auf seiner außerordentlichen
öffentlichen Sitzung am Donnerstag, dem 31.03.2016, folgenden
Beschluss:

S 241 Fahrbahnerneuerung Ortsdurchfahrt Altmittweida (Hauptstraße)
Vorlage: GR/2016/008/03

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt außerplanmäßige Ausgaben in Höhe von
voraussichtlich 45.500 Euro für die Baumaßnahme „S 241 Fahrbahner-
neuerung Ortsdurchfahrt Altmittweida (Hauptstraße)“ durch Finanzie-
rung aus liquiden Mitteln abzusichern.

Altmittweida, am 13.04.16

Miether
Bürgermeister

Bekanntmachung des Gemeinderates Altmittweida

Der Gemeinderat von Altmittweida fasste auf seiner 19. öffentlichen
Sitzung am Montag, dem 11.04.2016, folgenden Beschluss:

Festlegung der Maßnahmen im Rahmen des Investitionskraftstär-
kungsgesetzes
Vorlage: GR/2016/006/BM

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, die im Haushalt 2016 enthaltenen und im
Sachverhalt bezeichneten Maßnahmen zur Förderung aus dem Investi-
tionskraftstärkungsgesetz anzumelden und das Investitionsprogramm
für das Jahr 2016 entsprechend fortzuschreiben. 

Altmittweida, am 13.04.16

Miether
Bürgermeister
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Gemeindemitteilungen
nahmen, der in künftigen Jahren erforderlich ist, 
wird auf 0 Euro
festgesetzt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur recht-
zeitigen Leistung von Auszahlungen in Anspruch 
genommen werden darf, wird auf 300.000 Euro
festgesetzt.

§ 5
Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt:
für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
(Grundsteuer A) auf 350 v. Hundert
für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 450 v. Hundert
für die Gewerbesteuer auf 400 v. Hundert

Die Grundsteuer wird bei Kleinbeträgen entsprechend der Regelung
des § 28 Abs. 2 Grundsteuergesetz (GrStG) fällig.

§ 6
Weitere Festsetzungen: keine

Altmittweida, den 19.04.2016

Miether
Bürgermeister Siegel

Auslegung des Haushaltsplanes und der Haushaltssatzung für das
Haushaltsjahr  2016
Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan der Gemeinde Altmitt-
weida für das Jahr 2016 liegen vom 28.04.2016 bis einschließlich
10.05.2016 während der Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Mittwei-
da und zusätzlich am Mittwoch, dem 04.05.2016 von 9:00 bis 12:00
Uhr im Rathaus 2 Rochlitzer Straße 3, Zimmer 202 (Sachgebiet Haus-
halt) und im Bürgerbüro zur Einsichtnahme aus. 
Zusätzlich liegen die Unterlagen im genannten Zeitraum zu den
bekannten Öffnungszeiten im Bürgermeisteramt Altmittweida aus.  

Sirenenalarmierung 
im Landkreis Mittelsachsen

Der Landkreis Mittelsachsen probt am Samstag, dem 07. Mai 2016,
um 11.00 Uhr erstmalig das Sirenensignal „Warnung der Bevölkerung
vor einer Gefahr“.
In diesem Zusammenhang soll eine verbesserte Wahrnehmung der
Bevölkerung auf die Sirenensignale erfolgen und die Funktionsfähigkeit
der Sirenen überprüft werden.
Im Ereignisfall werden nach Auslösung des Sirenensignals „Warnung
der Bevölkerung von einer Gefahr“ weitergehende Informationen an die
Bevölkerung mittels örtlicher Lautsprecherdurchsagen oder über den
Rundfunk, vorzugsweise über den Sender „MDR 1 - Radio Sachsen“
übermittelt.

Bitte verhalten Sie sich wie folgt:

Kartenvorverkauf im 
Bürger- und Gästebüro

KlangLichtZauber

Ein Sommernachtstraum auf Säggs'sch
Samstag, 18.06.2016, Beginn 21:00 Uhr
Eintritt: 18,00 Euro, ermäßigt 15,00 Euro

Mitteilung des Fundbüros

Folgende Fundsachen wurden 
von Januar bis März 2016 
im Bürger- und Gästebüro 
abgegeben und bislang 
nicht abgeholt:

• 1 runde Brille mit braungeschippertem Metallgestell und gold-
farbenen Bügel

• 1 Navi mit schwarzer Hülle
• 1 Autoschlüssel - Passat
• 1 Sicherheitsschlüssel mit schwarzem Schlüsselband und roter

Aufschrift
• 1 Schlüsseltasche grau mit 1 Sicherheitsschlüssel, 2 normalen

Schlüsseln und 2 Minischlüssel
• 1 Schlüsseltasche schwarz mit 2 normalen Schlüsseln
• 1 Sicherheitsschlüssel und 3 Minischlüssel an blauem Schlüsse-

lanhänger
• 1 Schlüsselbund mit 12 Sicherheitsschlüsseln 
• 1 Schlüsselbund mit 4 Sicherheitsschlüssel und 1 normaler

Schlüssel
• 1 Kinder CD - Lotta und Luis
• 1 Mountainbike - Fuji, rot mit weißer Schrift
• 1 Mountainbike - gespritzt (leuchtende Neonfarbe) rot
• 1 BMX - Rad, schwarz-blau



Frühlingszeit - Osterzeit 

In diesem Jahr stand der Monat März
unter dem Thema Ostern. Mit viel Enga-
gement malten und bastelten die Kinder
aus allen 3 Häusern für ihre Eltern kleine,
liebevolle Geschenke.
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Neues aus dem Bienenkorb

Am Mittwoch, dem 23.3.2016, kam der Osterhase ganz aufgeregt und
mit schlechter Nachricht zu uns in den Kindergarten gehoppelt. Er
hatte gehört, dass die Ostergeschenkediebe unterwegs sind und damit
unsere Ostergeschenke nicht wieder gestohlen werden konnten, hatte
er alle Geschenke schön versteckt. Leider wusste er nicht mehr wo …
zum Glück hatte der Osterhase sich kleine Karten gemalt. Alle Gruppen
machten sich nun mit ihren Schatzkarten in verschiedene Richtungen
von der Kita aus auf den Weg, um das Geschenkekörbchen zu suchen.
Zum Schluss hatten alle Gruppen Glück im Finden und so konnte jedes
Kind mit einem Geschenk am Nachmittag nach Hause gehen.

Jetzt warten die Kinder und Erzieherinnen auf schönes Frühlingswetter,
um wieder länger draußen spielen zu können.

Die Erzieherinnen aus dem Bienenkorb

Kirchliche Nachrichten

Jehovas Zeugen

Jeden Freitag, 19.00 - 20.45 Uhr
Bibelstudium (Ahmt ihren Glauben nach)
Schulkurs, Ansprachen und Tischgespräche

Jeden Sonntag, 09.30 - 11.15 Uhr
Biblischer Vortrag,
anschließend Bibel- und Wachtturmstudium

Veranstaltungen
24.04. Wo finden wir in schwierigen Zeiten Hilfe?
01.05. Ist die Hölle wirklich ein Ort feuriger Qual?
08.05. Kommt, die ihr nach der Wahrheit dürstet!
14. 05. Samstag - Videowiedergabe 
22.05. Stützt sich deine Hoffnung auf die Wissenschaft oder 

auf die Bibel?

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Altmittweida

Kirchenchor: donnerstags 19:30 Uhr
Junge Gemeinde: derzeit 14 tägig, freitags 19:00 Uhr
Mutti-Kind-Kreis: 23.05.2016 16:00 Uhr

20.06.2016 16:00 Uhr
Frauendienst: 12.05.2016 14:00 Uhr

02.06.2016 14:00 Uhr
Christenlehre: Klasse 1+2, montags 14:00 Uhr

Klasse 3+4, dienstags 14:00 Uhr
Klasse 5+6, mittwochs 16:00 Uhr

Konfistunde: Klasse 7, dienstags 17:00 Uhr 
in Ottendorf
Klasse 8, donnerstags 16:30 Uhr 
in Altmittweida

Gottesdienste:
• Sonntag, 24.04.16, Kantate

10:00 UHR Singeprojekt AMW/MW Kantorei
• Sonntag, 01.05.16, Rogate, 

09:30 Uhr Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation Pfr. A. Sander
• Sonntag, 08.05.16, Exaudi

10:30 Uhr Sakramentsgottesdienst Pfr. A. Sander
• Montag, 16.05.16, Pfingstmontag

09:30 Uhr Sakramentsgottesdienst Pfr. A. Sander

Anzeigen
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Die Heimatstube öffnet

Der Heimatverein Altmittweida e.V. lädt wieder zur Besichtigung
seiner Ausstellung in die Heimatstube, Hauptstraße 71 f, ein.

Am Samstag, dem 14. Mai 2016, in der Zeit von 13.00 bis 17.00
Uhr, kann die Ausstellung besichtigt werden.

Vereine

Neues aus dem Kleintierzüchterverein

Liebe Einwohner,
heute noch einmal etwas vom Kleintierzüchterverein Altmittweida e.V.
Einigen wenigen wird bekannt sein, dass unser Kleintierzüchterverein
am 06.05.2016 sein 110jähriges Bestehen feiert.

- 1984 Vorzüglich zur Internationalen Kleintierschau in Brünn. Viele
Züchter erhielten Staatspreise der DDR. 
1971 wurde erstmalig der Emil-Brabandt-Gedächtnispreis als Wander-
pokal vergeben, den die Zuchtfreunde Armin Groh mit Hühnern (Italie-
ner rebhuhnfarbig) und Rolf Liebers Tauben (Strasser schwarz) erran-
gen. 
Über Erfolge unserer Züchter in den letzten Jahren einschließlich der
Vereinsmeister wurde bereits regelmäßig berichtet. Nur so viel, heute
gehören Europameister, Deutsche Meister und Sachsenmeister unse-
rem Verein an. Erwähnt seien die Zuchtfreunde Siegfried, Lutz und
Heiko Schulze, Reiner Groh und Uwe Tauscher. Alle die vielen Erfolge
unserer Züchter namentlich aufzuzählen würde diesen Rahmen spren-
gen. 

Bereits 1952 beteiligte sich unser Verein an der ersten Dorftierschau,
welche vom V.d.g.B. ausgeführt wurde. Auch an allen weiteren Ernte-
festen beteiligte sich unser Verein. Dies ist neben den jährlich statt-
findenden Ausstellungen ein weiterer Höhepunkt in unserem Vereins-
leben. Hier wird einem breiten Publikum Einblick in die Kleintierzucht
und das Vereinsleben gegeben und ein jeder kann sich optisch einen
Überblick über die Vielfalt der Rassen und Farbenschläge machen, die
in unserem Verein gezüchtet werden. 

Vieles wurde bereits vor 10 Jahren anlässlich der 100jährigen Vereins-
gründung darüber berichtet. Hervorzuheben ist, dass dem Verein von
Anfang an sowohl Geflügel- als auch Kaninchenzüchter angehörten.
Dies war so und soll auch so bleiben. Da viele Geflügelzüchter meist
noch Kaninchen halten und umgekehrt, bleiben wir der Tradition treu.
Schon die durchgeführten Ausstellungen sind bunter und sprechen ein
größeres Publikum an.
Auf einige historische Dinge soll hier noch einmal kurz eingegangen
werden. Einige Einwohner werden diese Zuchtfreunde noch persönlich
gekannt bzw. von ihnen gehört haben. 
Der Zuchtfreund Alfred Friebel war eines der Gründungsmitglieder
unseres Vereines am 06.05.1906. Neben vielen Fachvorträgen schrieb
er auch eine Broschüre „Das Wassergeflügel - seine Zucht und Pflege“,
welches heute noch zutrifft. 1922 stiftete der Zuchtfreund diese der
Vereinsbibliothek.
1908 trat der Zuchtfreund Emil Brabandt dem Verein bei. Er ist der
Heranzüchter des porzellanfarbigen Farbenschlages der Bantam.
Diese Zwerghühner, eine der kleinsten Rassen, werden noch heute von
Vereinsmitgliedern gezüchtet. Der bekannte Kröpferzüchter und späte-
res Ehrenmitglied Max Zwinscher trat dem Verein 1924 bei.
1939 Arno Donner und 1940 Hans Strasser wurden Vereinsmitglieder.
Besonders der Zuchtfreund Arno Donner als bekannter Preisrichter,
hielt viele Vorträge über Rassegeflügelzucht. Erwähnen möchte ich
noch solch bekannte Züchterpersönlichkeiten wie Armin Groh, Wolf-
gang Tauscher, Johannes Müller, Richard Winkler und Edmunt Fimmel. 
Bereits in der Vergangenheit erzielten viele andere Mitglieder große
Erfolge auf Ausstellungen. Kurz erwähnt werden soll der Ehrenpokal
von Bernhard Rönitz 1936 von der Weltkongressschau in Leipzig für
seine Verkehrtflügelkröpfer. 
Auch zu DDR-Zeiten wurden viele Erfolge mit den Tieren errungen, wie
z.B. Johannes Müller - 1972 Staatspreis auf Lipsia Leipzig auf Puten,
Siegfried Schulze - 1977 ebenfalls in Leipzig Staatspreis auf Puten,
Richard Winkler - 1980 Großehrenpreis auf Steigerkröpfer, Armin Groh

Ehrenpreistisch 

Viele der aufgeführten Fakten
wurden unserer Chronik entnom-
men, welche unter tatkräftiger
Hilfe unseres Zuchtfreundes
Konrad Köstler entstand. 

Wie das Wiehern der Pferde, das
Bellen der Hunde und das Blöken
der Schafe gehört auch das
Krähen der Hähne zum Dorfleben.
Ein frisches Ei bleibt ein frisches Ei
und um dies auch weiterhin so zu
belassen, gehören biologisch
nicht anders möglich, Hähne zum
Fortbestehen der eierlegenden
Hühner dazu. In all den 110
Jahren des Bestehens unseres

Eierschau 

Dt. Modeneser Schietti bei
Ausstellungen.



C
M
Y
K

Gemeindeanzeiger 22. April 2016- 6 -

Kleintierzüchtervereins hat sich dieser gut in das Gemeindeleben
eingebracht und auch das soll weiterhin so bleiben. 
Erwähnenswert erscheint mir noch, dass unser Mitgliederbestand seit
der Wende mit ca. 50 Vereinsmitgliedern stabil gehalten werden konn-
te. Einen hohen Anteil daran hat unser Vorstand (Reiner Groh, Uwe
Tauscher, Klaus Rinn, Matthias Poch, Harald Bemmann), der ebenfalls
schon über Jahrzehnte eine gute ehrenamtliche Arbeit leistet und mit
vielen Ideen und Engagement den Verein führt und somit ein harmoni-
sches Vereinsleben fördert. 
Unserem Verein gehören nicht nur Züchter Altmittweidas an. Schon
immer konnten Kleintierzüchter anderer Dörfer und Städte ihre
Mitgliedschaft beantragen. Sie kommen oft aus Gemeinden, in denen
es keinen entsprechenden Verein gibt bzw. durch persönliche Kontak-
te. Heute gehören Züchter aus Seifersbach, Ottendorf, Königshain,
Hartha, Weinsdorf, Rossau, Zschoppelshain, Mittweida, Frankenau,
Rüx unserem Verein an und dies schon über viele, viele Jahre. Der
Zusammenhalt unserer Mitglieder spiegelt sich nicht nur darin, dass
gemeinsam gefeiert wird, es wird auch zu entsprechenden Anlässen
und Zeiten gemeinsam gearbeitet. 
Im Kleintierzüchterverein stimmt die „Chemie“ und er ist gut aufge-
stellt. Das zeigt sich u.a. auch, dass viele Sponsoren und Gönner den
Verein materiell und finanziell unterstützen. Diese Zusammenarbeit
besteht ebenfalls schon viele Jahre und ermöglicht uns, die Kleintier-
ausstellung auf hohem Niveau durchzuführen. An dieser Stelle
nochmals ein großes Dankeschön an all unsere Helfer und Unterstüt-
zer. 
In der Hoffnung, dass der Kleintierzüchterverein noch lange besteht,
weiterhin gute Arbeit leistet, sich gut in das Gemeindeleben einbindet
und noch viele tolle Erfolge erzielt, verbleibt mit 

Gut Zucht!
U. Liebers

Vereine

Einsatztermine des
Freizeitmobils „Freizeit-Franz“
im April /Mai 2016

26.04.2016 Kindertageseinrichtung Bienenkorb
15.00 - 19.00 Uhr

24.05.2016 Kindertageseinrichtung Bienenkorb
15.00 - 19.00 Uhr

04.05.2016, 15.30 - 17.00 Uhr
Aktuelle Aspekte und Perspektiven bei Geldanlageentscheidungen 
Prof. Hans-Ferdinand Schramm 
Vorstandsvorsitzender der Sparkasse Mittelsachsen 

18.05.2016, 15.30 - 17.00 Uhr 
MENSCHLich“ - Reflektionen zum Zeitgeschehen 
(Midissage und Lesung) 
Jens Ossada 
Freischaffender Künstler, Kriebstein 

Veranstaltungsort 
Hochschule Mittweida, Gerhard-Neumann Bau, Hörsaal 5-119 

Kosten: 20,00 Euro/Semester, 4,00 Euro/Veranstaltung
Für Studierende sowie Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Hoch-
schule Mittweida sowie VDI-Mitglieder ist der Eintritt für alle Veran-
staltungen frei.

Informationen
Aktuelle Informationen finden Sie im Internet unter 
www.hs-mittweida.de/buergerakademie.

Kontakt
Hochschule Mittweida Besucheradresse: 
Bildungsakademie Mittweida e. V. Heinrich-Heine-Str. 23
Technikumplatz 17 Tel.: 03727/ 58-1635
09648 Mittweida E-Mail: beratung@

hs-mittweida.de

Lebenslanges Lernen 
- Vorträge der 

Bürgerakademie -

Müllerhof 09648 Mittweida, Auensteig 37, 
Tel. 03727-998833, Fax 979708, www.muellerhof-mittweida.de

Müllerhof e.V. in Kooperation mit:
WG Mittweida eG und WBG mbH Mittweida

■ AUTORENLESUNG - CONSTANZE VOLLHARDT
Freitag, 22.04.16, ab 18.00 Uhr
Constanze Vollhardt liest aus ihrem Buch „Dresdener Fürsten-
fluch“. Das Vorprogramm gestaltet Karl-Heinz Nebel. Er liest eige-
ne Kurzgeschichten.
Eintritt: 3,00 Euro als Spende für den Müllerhof
Anmeldung unter: 03727/97 99 562

■ Säure-Basen-Haushalt und basische Ernährung
Donnerstag, 28.04.16, 18.00 Uhr
Ein Übermaß an Säuren belastet den Stoffwechsel und kann
Ausgangspunkt für Beschwerden sein oder den Boden für die
Entstehung von Krankheiten bereiten. Der Vortrag informiert Sie
über die Säurequellen sowie die Wirkung von Säuren im Körper. Sie
erfahren Grundlegendes zu Möglichkeiten der Säureausscheidung.
Eine vorwiegend basische Ernährung ist eine gute Möglichkeit, um
den Säure-Basen-Haushalt in der Balance zu halten. Die Verwen-
dung basisch wirkender Nahrungsmittel in der täglichen Ernährung
wird anhand von Rezepten für Brotaufstriche, basischem Früh-
stück, Teerezepten oder der Verwendung von Gewürzen und Wild-
kräutern erklärt. Die Zubereitung der Brotaufstriche soll zeigen, wie
leicht sich diese gesunde Alternative in den Alltag integrieren lässt.
(Bitte ein kleines Gefäß für den restlichen Brotaufstrich mitbringen.)
Kosten: 15,00 Euro + ca. 4,00 Euro Lebensmittelkosten
Referentin: Silke Renner - Anmeldung Tel.: 03727/97 99 562

■ KÜNSTLERISCHES ARBEITEN
- Figürliches Gestalten und Porträt -
Freitag, 29.04./27.05./01.07.16, 9.00 - 12.00 Uhr
Der Mensch soll im Mittelpunkt des künstlerischen Arbeitens
stehen. Es geht um die Darstellung der Figur und um Übungen zum
Porträt, ausgeführt in den unterschiedlichsten Techniken.
Bitte mitbringen: Zeichen- und Malutensilien „jeder was er hat - je
vielfältiger umso besser.“ Dipl. Designerin Simone Michel
Kosten: 18,00 Euro - Anmeldung unter: 03727/97 99 652

■ SCHNITZKURS: Obst oder Deko-Seife schnitzen
Montag, 02.05.16, 18.00 - 20.00 Uhr
Möchten Sie lernen schönes Obst für die festliche Tafel zu schnit-
zen - oder darf es noch eine hübsche, selbst geschnitzte Seife als
Muttertagsgeschenk werden? Bei flinken Fingern und unter der
fachkundigen Anleitung von Madlen Seigerschmidt ist beides kein
Problem. 
Kosten: 19,50 Euro inkl. Material
Anmeldung bis 28.04. erbeten! Tel.: 03727/97 99 562

■ SINGENACHMITTAG
Mittwoch, 11.05.16, 14.00 - 16.00 Uhr
unter Leitung von Frau Weiske (Volkssolidarität)
Weitere Infos bei Konni Junghanns Tel.: 0172/79 22 389
Anmeldung im Müllerhof unter Tel.: 03727/97 99 562
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Vereine

Aus dem Programm des 
Mittelsächsischen Kultursommers

Performance zum Stein: Elfenthal The Rock Opera
24. Juni, 20.30 Uhr, Rochlitzer Berg
Die Geschichte erzählt von einem blauen Elfen, der in der Nacht der
Sonnenwende ein Buch findet, das ihm die Geheimnisse der Mensch-
heit offenbart. Es erwachen Jahrtausende alte Erinnerungen der
beiden Völker. Die spanische Produzentin Maite Itoiz, renommierte
Opernsängerin und Gitarristin, komponierte eine Rockoper, die Ihres-
gleichen sucht: Keltische Klänge und mittelalterliche Melodien paaren
sich mit elektrischen Gitarren und rockigen Rhythmen.

Performance zum Stein: dIRE sTRATS - A Tribute to Dire Straits
25. Juni, 20.30 Uhr, Rochlitzer Berg
Die meistgebuchte Dire-Straits-Tribute-Band Europas ist zu Gast im
Porphyrsteinbruch. Der Gitarrist Wolfgang Uhlich gilt als einer der
besten Mark-Knopfler-Imitatoren und weiß Klassiker ebenso umzuset-
zen wie neuere Solostücke des Künstlers. Ohne Hilfsmittel und Tricks,
sondern mit Individualität, musikalischem Feingefühl und dem richti-
gen Draht zum Publikum schafft so die Band ein Live-Programm, das
alte Kenner und neue Fans gleichermaßen begeistert.

Akustik Rock - Simon & Garfunkel Revival Band
22. Juli, 20.30 Uhr, Seebühne Kriebstein
Unter dem Programmtitel Feelin´ Groovy präsentiert die Erfurter Simon
& Garfunkel Revival Band die schönsten Lieder des Kult-Duos. Die
Künstler bauen eine Brücke zur Zeit der 60er und 70er Jahre, als die
populäre Musik für das Lebensgefühl einer ganzen Generation stand.
Die insgesamt fünf Musiker schaffen den Seiltanz aus vollendetem
Cover und eigener Interpretation so authentisch, dass die Grenze
zwischen Original und Kopie verschwimmt.

Musialrevue - Durchgeknallt im Elfenwald
23. Juli, 20.30 Uhr, Seebühne Kriebstein
Seit jeher fühlen sich die Menschen vom Geheimnis der Elfen magisch
angezogen. Eines Tages erliegt auch das kleine Aschenputtel ihrem
Charme und gerät in einen Strudel sonderbarer Ereignisse. Auf einer
MUSICALischen Abenteuerreise macht es viele Bekanntschaften, die
sie in wundersame Welten bringen. Gespielt werden Hits aus weltbe-
kannten Musicals wie Wicked, My Fair Lady, Tanz der Vampire u. v. m.

Mein Freund Wickie - Ein Musical für Kinder
24. Juli, 16.00 Uhr, Seebühne Kriebstein
Wickie aus Flake ist kein gewöhnlicher Wikingerjunge. Der Sohn des
Dorfhäuptlings Halvar ist ängstlich und schwach. Diesen Nachteil weiß
er aber mit seiner Gerissenheit und Klugheit auszugleichen. Zusam-
men mit seinem Vater und der Schiffsmannschaft segelt er über die
Meere und erlebt viele Abenteuer.

Mehr Informationen unter www.mittelsachsen.de.

Burgstädter Kakteenschau am 7. und 8. Mai 2016

Ein fast ausgefallener Winter, sehr energiefreundlich für die Hobby-
Geldbörse, liegt nun hinter uns. Das Schaltjahr bringt dazu einen sehr
zeitigen Termin für unsere so beliebte Kakteenschau in Burgstädt.
Unsere Kakteen und Sukkulenten hatten bestimmt gar keine richtige
Winterruhe, obwohl sie keinen Tropfen Wasser bekommen haben. 
Die ersten Blüten sind schon zu sehen. Das wird die Besucher
bestimmt sehr erfreuen, denn da ist der Kaktus nochmal so schön
anzuschauen!
Die Mitglieder des Burgstädter Kakteenvereins haben sich wieder sehr
viel Mühe gegeben, um Ihnen einen recht informativen Überblick über
unsere Lieblinge zu geben.

Wir werden Ihnen auch Gewächshaus-Atmosphäre bieten können,
lassen Sie sich überraschen!
Wir haben schon viele Anfragen erhalten, weil die Schädlinge durch
den fehlenden Frost ganz schön munter geblieben sind. Dazu werden
wir Ihnen reichlich Informationen geben können, mal sehen, ob unsere
Schädlingsfibel rechtzeitig fertig wird? Eine gute Beratung ist in jedem
Fall drin für Sie.
Unsere sehr reichhaltige Pflanzenbörse wird ausschließlich Kakteen
und Sukkulenten aus unserer eigenen Nachzucht enthalten, da haben
sich alle Mitglieder wieder so richtig ins Zeug gelegt! Der Artenschutz
und die Erhaltung der seltenen am Standort vom Aussterben bedroh-
ten Pflanzenarten liegt uns sehr am Herzen. Also ergänzen Sie Ihre
Sammlungen bei uns, wir haben mit moderaten Preisen bestimmt das
Richtige für Sie!
Der sehr beliebte Glückskauf wird auch wieder an beiden Tagen statt-
finden.
Jedes Los ein kleiner Hauptgewinn für den Liebhaber.
Wir erwarten Sie am Samstag, dem 7. Mai von 9.00 - 18.00 Uhr und am
Sonntag, dem 8. Mai von 9.00 - 16.00 Uhr im Hotel „Alte Spinnerei“ auf
der Chemnitzer Straße 89/91 in Burgstädt zu unserer Kakteenschau.

Hans-Jörg Voigt
Vorsitzender Kakteenverein Burgstädt e.V.
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„Im Focus: JAZZ“ - 6. Sinfoniekonzert der 
Mittelsächsischen Philharmonie

Im Rahmen der langjährigen Konzertreihe „Klassik meets Jazz“ sind
auch dieses Jahr wieder spannende Verbindungen von Jazz und Klas-
sischer Musik in Mittweida zu erleben.
Im 6. Sinfoniekonzert der Mittelsächsischen Philharmonie, unter
Leitung von GMD Raoul Grüneis, steht diesmal das solistische Saxofon
im Mittelpunkt und dies in einem rein US-amerikanischen Repertoire.
Eingerahmt durch zwei Klassiker aus der Feder George Gershwins,
präsentieren die Freiberger Musiker und ihr Solist Finn Wiesner eher
selten zu hörende Konzerte von Bob Mintzner und Stan Getz. 
Der diesjährige Solist Finn Wiesner ist Professor an der Hochschule für
Musik in Dresden und ist an diversen, stilistisch weitgefächerten
Projekten Deutschland- und Europaweit beteiligt.
Das Konzert findet am Samstag, dem 23. April 2016, um 19.00 Uhr im
Fernsehstudio des neuen Medienzentrums, in der Bahnhofstraße 15,
statt. 

Frank Schleußing
Sport- und Kulturbetrieb

Ausstellung „Galerien im Landkreis Mittelsachsen“
im Landratsamt

Die Szene der Künstler in Mittelsachsen ist beachtlich. Doch deren
Kunst ist mitunter nicht so leicht zu finden. Wo genau kann man hierzu-
lande das aktuelle Schaffen der bildenden Künstlerinnen und Künstler
betrachten?

Öffentliche Galerien, die sich in wechselnden Ausstellungen der Aufga-
be widmen, die Szene der bildenden Künstler auszustellen, gibt es eini-
ge. Die Konzepte und Bedingungen, unter denen diese Galerien arbei-
ten, sind dabei sehr unterschiedlich. Die Palette reicht von Künstlern
mit privater Galerie über Kunstvereine, Galerien im musealen Kontext
bis zu kommerziellen Galerien.
Die neue Ausstellung im Landratsamt gibt einen Überblick über die
Galerien im Landkreis Mittelsachsen und informiert über die Ausstel-
lungsprogramme, Öffnungszeiten und Kontaktmöglichkeiten. 
Die Ausstellung kann bis Ende September zu den Öffnungszeiten des
Landratsamtes besichtigt werden.

Sprechtag der IHK Chemnitz Regionalkammer 
Mittelsachsen für Unternehmer und Existenzgrün-

der - kostenfrei

Rathaus 2, Rochlitzer Straße 3
Eingang in Frongasse - am Rathausparkplatz
09648 Mittweida

Termine: dienstags in geraden Kalenderwochen, 9.00 - 16.00 Uhr

Ihr Ansprechpartner:
Christopher Runne
Tel.: 03731/79865-5300
E-Mail: christopher.runne@chemnitz.ihk.de
Web: www.chemnitz.ihk24.de

Terminvereinbarungen sind vorteilhaft!
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Historischer Besiedlungszug 
nimmt noch Siedler auf

Vom 2. bis 10. Juli findet in diesem Jahr der 23. Historische Besied-
lungszug statt. Die Organisatoren haben noch freie Plätze.

Männer, Frauen, Kinder, ja ganze Familien starten im Juli wieder eine
Reise der besonderen Art. Bis zu 180 Personen bilden für acht Tage
das Siedlervolk, das, angeführt vom Lokator, wie anno 1156 in der
heute mittelsächsischen Gegend auf der Suche nach einer neuen
Heimat ist. Sie empfinden die Strecken nach, die einst unsere Vorfah-
ren gegangen sein könnten, um die Wälder des Miriquidi, des undurch-
dringlichen Urwaldes, urbar zu machen. Damals folgten sie dem Ruf
des Markgrafen Otto von Wettin. Der sächsische Herrscher versprach
den Neuankömmlingen dafür Land, Auskommen und Steuerfreiheit.
Die Kolonne der neuzeitlichen Siedler besteht aus etwa 17 Planwagen,
die 50 bis 100 Jahre alt sind und von 50 Pferden gezogen werden. Des
Weiteren reihen sich auch noch Esel, Ziegen und Hunde ein. Für alle
Beteiligten ist es ein Urlaubsereignis, bei dem nicht zuletzt das
Gemeinschaftsleben im Vordergrund steht.
Der Verwaltung und des Erlebbarmachens dieses Stückes mittelsäch-
sischer Geschichte hat sich der Verein Historischer Besiedlungszug A.
D. 1156 e. V. angenommen.

Fenstertausch - bringt's das?

Was es für die Fenstersanierung im Altbau zu bedenken gibt
Neue Fenster können die Energiebilanz eines Hauses wesentlich
verbessern, Sonnenlicht und -wärme hereinlassen und den Lärm-
schutz erhöhen. Dennoch denken viele Menschen beim Stichwort
„Fenster austauschen“ eher an hohe Kosten oder ein erhöhtes Schim-
melrisiko. André Trispel, Energieberater der Verbraucherzentrale Sach-
sen, gibt Auskunft. 

Warum neue Fenster?
Sehr viele Fenster, die vor 1995 eingesetzt wurden, sind unter Effizi-
enzgesichtspunkten ein Sanierungsfall. Um Heizkosten zu sparen und
das Klima zu schonen, sollten sie also ausgetauscht werden - späte-
stens dann, wenn ohnehin eine Modernisierung ansteht. 
Denn moderne Fenster lassen weniger Wärme nach draußen und
können so den Wärmebedarf eines Hauses erheblich senken. Eins-
parungen von 5 bis 15 Prozent sind laut Trispel durchaus möglich.
Außerdem verbessert sich der Wohnkomfort, denn die neuen Fenster
haben, auch wenn es draußen kalt ist, innen eine höhere Oberflächen-
temperatur. Auch Zugerscheinungen sollte es dann nicht mehr geben.

Was gilt es bei der Fenstererneuerung zu beachten?
Fenstertausch kostet viel Geld. Trispel empfiehlt deshalb, sich bei der
Entscheidung von einem unabhängigen Experten beraten zu lassen.
„So kann auch sichergestellt werden, dass die Fenster zum Haus und
eventuellen weiteren Sanierungsvorhaben passen“, erläutert der
Experte. So können die bauphysikalischen Schwachstellen bei unge-
dämmten Außenwänden nach Fenstertausch zu einem Problem
werden. Um Bauschäden und Schimmel zu verhindern, sei es etwa
ratsam, den Austausch der Fenster mit gezielten nachträglichen
Dämmmaßnahmen zu verbinden. Das muss nicht immer die ganze
Fassade umfassen, was ja oft auch gar nicht möglich ist. Vor allem ist
der Fenstereinbau nach dem aktuellen Stand der Technik (RAL-Monta-
ge) vorzunehmen. Hierzu sollte man sich im Vorfeld unbedingt genau
informieren. Empfehlenswert ist ein kurzes Video der Sächsischen
Energieagentur, SAENA, welches das genaue Vorgehen beim Fenster-
tausch im Altbau erläutert. Finden kann man das Video beispielsweise
unter: www.verbraucherzentrale-sachsen.de/Energie-Bauen-Wohnen
im Bereich „Filme und Videos“.

Die nächsten Möglichkeiten zum 
Blutspenden bestehen: 

am Montag, 25.04.2016, von 15.00 - 19.00 Uhr
im Gymnasium Mittweida, Am Schwanenteich 1

sowie
am Dienstag, 10.05.2016, von 13.00 - 17.30 Uhr

im MPT GmbH Mittweida, Leipziger Str. 30

21. Tag der Erneuerbaren Energien am 30.04.2016

An den Windenergie- und Solaranlagen finden je nach Besucherzahl
individuell abgestimmte Führungen statt. Eine Besteigung der Winden-
ergieanlagen ist aus Sicherheitsgründen nicht möglich. Die Dachanla-
ge der EGL in Leipzig kann nur in kleinen Gruppen und unter
Ausschluss jedweder Haftung begangen werden. In beiden Fällen
werden Anlagentechnik, Wechselrichter/Umrichter im Inneren der
Anlagen erläutert und Fragen zu Netzeinspeisung und Betrieb beant-
wortet.

Folgende Windenergie- und Solaranlagen können an diesem Tag
besichtigt werden:

• Windenergieanlage im Windpark Erlau (Sachsen) 
Ansprechpartner: Frank Bündig (Energieanlagen Frank Bündig) 
Lage: Windpark Erlau 
Kontakt: 0174/3268684, info@energie-fb.de 
Besichtigung: am 30.04.2016 von 10.00 - 16.00 Uhr 

• Windenergieanlage im Windpark Rossau (Sachsen) 
Ansprechpartner: Sandra Ortel (Sabowind GmbH) 
Lage: Abzweig zwischen Rossau und Höckendorf in Richtung
Hermsdorf (Straße Vierhäuser) 
Kontakt: 0151/42540869, sandra.ortel@sabowind.de 
Besichtigung: am 30.04.2016 von 10.00 - 14.00 Uhr 

• Wasserkraftanlage Ringethal (Sachsen) 
Ansprechpartner: Herr Dietze 
(M. Grundmann Energ.- u. Umw.Konz.) 
Adresse: Hauptstraße 20, 09648 Mittweida OT Ringethal 
Telefon: 0151/18190385 
Besichtigung: am 30.04.2016 von 13.00 - 16.00 Uhr

Wer Lust bekommen hat, mehr zu erfahren oder sogar Teil dieses
Spektakels zu werden, kann sich noch anmelden unter www.histori-
scher-besiedlungszug.de.
Eine Veranstaltung des „Historischer Besiedlungszug A. D. 1156“ e. V.

Streckenverlauf 2016:
02.07. Sachsenburg
03.07. Frankenau
04.07. Wechelburg
05.07. Hoyersdorf
06./07.07. Moosheim - Siedlergelage
08.07. Mobendorf
09.07. Hartha
10.07. Sachsenburg

Start an allen Stationen ca. 10.00 Uhr, Ankunft ca. 14.00 Uhr
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Zu allen Fragen rund um die energetische Sanierung und zu vielen
weiteren Fragen zur Energieeinsparung hilft die anbieterunabhängige
Energieberatung der Verbraucherzentrale Mietern und Eigentümern:
online, telefonisch oder in einem persönlichen Beratungsgespräch, zu
einem geringen Eigenbeitrag. Für einkommensschwache Haushalte
mit entsprechendem Nachweis sind die vom Bundesministerium für
Wirtschaft und Energie geförderten Beratungsangebote kostenfrei.
Mehr Informationen gibt es auf www.verbraucherzentrale-energiebera-
tung.de, Termine unter 0800 - 809 802 400 (kostenfrei). 

Ankündigung von Aufrufen zur Einreichung von 
Vorhaben im LEADER-Gebiet SachsenKreuz+

In der fünften Sitzung des Entscheidungsgremiums des Vereins Sach-
senKreuz+ e.V. in Waldheim am 16.03.2016 wurden weitere Aufrufe
beschlossen. Insgesamt 10 Aufrufe werden ab dem 04.04.2016 starten:

Handlungsfeld 1. Daseinsvorsorge und Nahversorgung: 
- Aufruf 09 / 2016 

1.4.1. neue Beteiligungsformen und erhöhte Kompetenz der Bürger
- Aufruf 10 / 2016 

1.4.1. Ausstattungen zur Umsetzung von Beteiligungsformen

Handlungsfeld 2. Regionale Wertschöpfung:
- Aufruf 11 / 2016 

2.1.3. Regionale Wirtschaftskreisläufe und Erzeugung sowie
Vermarktung neuartiger Produkte

- Aufruf 12 / 2016 
2.2.1. gesteigerte Wertschöpfung in der regionalen Land- und
Forstwirtschaft

- Aufruf 13 / 2016 
2.3.2. touristische Produkte entlang regionaler Themen-Schwer-
punkte

- Aufruf 14 / 2016
2.3.3. gebietsübergreifend entwickelte marktfähige touristische
Angebote

- Aufruf 15 / 2016 
2.3.4. entwickelte touristische Infrastrukturen entlang regionaler
Schwerpunkte

Handlungsfeld 3. Nachhaltiges Ressourcenmanagement:
- Aufruf 16 / 2016 

3.1.2. Konzepte zur nachhaltigen Bewirtschaftung und Erschlie-
ßung touristischer Potenziale

- Aufruf 17 / 2016
3.1.2. modellhafte Vorhaben nachhaltig-kooperativen Wirtschaf-
tens im Einklang mit Landschafts- und Naturschutz

- Aufruf 18 / 2016 
3.1.3. Sanierung und Renaturierung von Gewässern

Einreichfrist für die 10 Aufrufe ist der 29.07.2016. Ab sofort stehen 
alle Dokumente für die jeweiligen Aufrufe auf der Homepage
www.sachsenkreuzplus.de  zu Verfügung. Am 14.09.2016 erfolgt die
abschließende Vorhabenauswahl durch das Entscheidungsgremium
des LEADER-Gebietes.
Als Ansprechpartner dient das Regionalmanagement, erteilt Auskünfte
zu Vorhabenaufrufen und berät in Bezug auf konkrete Projektanfragen
und einzureichende Unterlagen.

Kontakt & Weitere Informationen:
Anna Seifert, Daniel Masiak
Regionalmanagement LEADER-Gebiet SachsenKreuz+
PlanerNetzwerk PLA.NET
Straße der Freiheit 3
04769 Mügeln OT Kemmlitz
Tel.: +49 34362 379 800
E-Mail: post@sachsenkreuzplus.de
Web: www.sachsenkreuzplus.de

Übergangsfrist ist ausgelaufen / Anwendung 
von Herdenschutzmaßnahmen ist sachsenweit

Voraussetzung für Schadensausgleichszahlungen 
bei Wolfsrissen 

Vor einem knappen Jahr wurde das Fördergebiet zum präventiven
Herdenschutz gegen Wolfsübergriffe auf den gesamten Freistaat
Sachsen erweitert. Das heißt, dass seitdem alle Schaf- und Ziegenhal-
ter sowie Betreiber von Wildgattern im gesamten Freistaat Sachsen
Fördermittel zur Sicherung ihrer Nutztiere beantragen können. 
Die Tierhalter im neu dazugekommenen Fördergebiet hatten ein Jahr
Zeit, entsprechende Schutzmaßnahmen zu ergreifen. Mit Ablauf dieser
Frist am 09.02.2016 gilt nun überall in Sachsen: Halter von Schafen,
Ziegen und Gatterwild haben nur Anspruch auf Schadensausgleich,
wenn bei einem Nutztierriss durch einen Wolf der vorgeschriebene
Mindestschutz vorhanden war. Entschädigung von nicht oder unzurei-
chend geschützten Nutztieren wird nicht mehr geleistet.
Als Mindestschutz gelten nach wie vor mind. 90 cm hohe, stromführen-
de Elektrozäune (Stromnetze, Litzenzäune mit mindestens 5 Litzen)
oder 120 cm hohe, feste Koppeln aus Maschendraht, Knotengeflecht
oder ähnlichem Material, mit festem Bodenabschluss.
Die Meldung eines Schadens muss durch den Tierhalter innerhalb von
24 Stunden an das zuständige Landratsamt erfolgen. An Wochenen-
den oder Feiertagen gibt es Bereitschaftspläne. Der Kontakt zu den
Rissgutachtern kann auch über die Rettungs- oder Polizeileitstellen
hergestellt werden.
Schaf- und Ziegenhalter sowie Betreiber von Wildgattern haben weiter-
hin die Möglichkeit, sich im Rahmen der Förderrichtlinie "Natürliches
Erbe" Herdenschutzmaßnahmen gegen Wolfsangriffe (Anschaffung
von Elektrozäunen, Flatterband und Herdenschutzhunden, Installation
von Unterwühlschutz bei Wildgattern) fördern zu lassen. Der Förder-
satz liegt bei 80 % der förderfähigen Ausgaben (vom Netto).

Weiterer Ansprechpartner zum Thema Herdenschutz und Förder-
möglichkeiten 
Seit dem 01.03.2016 steht den Tierhaltern in Sachsen neben dem
bisherigen Sachbearbeiter für Präventionsberatung gegen Wolfsüber-
griffe auf Nutztiere, Herrn Klingenberger, ein weiterer Ansprechpartner
zur Verfügung. Das Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geolo-
gie (LfULG) hat für zwei Jahre Herrn Ulrich Klausnitzer mit der Beratung
von Tierhaltern bezüglich Herdenschutz beauftragt. Herr Klausnitzer ist
Diplom-Agraringenieur und Inhaber des Fachbüros für Naturschutz
und Landschaftsökologie in Roßwein OT Haßlau.
Tierhalter, die Fragen zum Herdenschutz bzw. zur Förderung von
präventiven Schutzmaßnahmen haben oder Hilfe bei der Antragstel-
lung brauchen, können sich an einen der folgenden Sachbearbeiter
wenden.
Zuständig für die Landkreise Nordsachsen, Leipzig, Mittelsachsen,
Zwickau, Erzgebirge und Vogtland, sowie die Städte Leipzig und
Chemnitz ist Herr Klausnitzer (Tel. 0151/5055 1465, E-Mail herden-
schutz@klausnitzer.org). 
Mehr Informationen zu den Förderrichtlinien, den Antragsformularen
und zum Herdenschutz bekommen Sie außerdem auf folgenden
Seiten:
- Sächsisches Staatsministerium für Umwelt und Landwirtschaft

(SMUL): http://www.smul.sachsen.de/foerderung/3528.htm
- Kontaktbüro „Wolfsregion Lausitz“: 

http://www.wolfsregion-lausitz.de
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APRIL

MAI

Datum / Uhrzeit Veranstaltung Veranstaltungsort Veranstalter

bis 11. September 2016 Sonderausstellung Museum „Alte Pfarrhäuser“ IMM Holding GmbH
„25 Jahre IMM-Industriestammtisch“

22. April 2016, 17.00 Uhr „Mit dem Baumeister unterwegs am Fluss“ - Burg Kriebstein Burg Kriebstein
ein Herbstspaziergang zum Fuß der Burg

22. April 2016, 18.00 Uhr Nachtwächterführung zum Wasserturm Museum „Alte Pfarrhäuser“ Museum „Alte Pfarrhäuser“
23. April 2016, 18.00 Uhr Nachtwächterführung zum Wasserturm Museum „Alte Pfarrhäuser“ Museum „Alte Pfarrhäuser“
23. April 2016, 19.00 Uhr 6. Sinfoniekonzert der Mittelsächsischen Fernsehstudio - Zentrum für Sport- und Kulturbetrieb & 

Philharmonie, Medien und Soziales Studentenwerk Freiberg
Solist: Prof. Finn Wiesner

23. April 2016, 20.00 Uhr Mittweidaer Rocknacht mit Jessy Martens & Band Sporthalle Grundschule Sport- und Kulturbetrieb 
Bernhard Schmidt Mittweida

30. April 2016 16. Hexenfeuer Festplatz am Gerätehaus Feuerwehrverein 
Frankenau e.V.

30. April 2016 Maifeuer Schützenplatz Feuerwehrverein 
Mittweida e.V.

30. April 2016, 10.00 Uhr Kriebsteiner Frühlingsfest Besucherzentrum Zweckverband 
Talsperre Kriebstein Kriebsteintalsperre

30. April 2016, 10.00 Uhr Studieninformationstag mit Vorträgen und Hochschule, Haus 6 Hochschule Mittweida
Campusrundgängen

30. April 2016, 16.00 Uhr Kulinarische Führung „Frühlingskräuter“ Museum „Alte Pfarrhäuser“ Museum „Alte Pfarrhäuser“
durch den Pfarrgarten mit Ines Keller

bis 11. September 2016 Sonderausstellung Museum „Alte Pfarrhäuser“ IMM Holding GmbH
„25 Jahre IMM-Industriestammtisch“

01. Mai 2016, 10.00 Uhr Kriebsteiner Frühlingsfest Besucherzentrum Zweckverband 
Talsperre Kriebstein Kriebsteintalsperre

03. Mai 2016, 15.00 Uhr Tag der offenen Tür Musikschule Mittweida Musikschule Mittweida
04. Mai 2016, 15.30 Uhr Aktuelle Aspekte und Perspektiven bei Hochschule, Haus 5 Bildungsakademie

Geldanlageentscheidungen Hörsaal 5-119 Mittweida e.V.
Vortrag von Prof. Hans-Ferdinand Schramm

05. Mai 2016, 09.00 Uhr Männertag in Kriebstein mit musikalischer Besucherzentrum Zweckverband
Unterhaltung Talsperre Kriebstein Kriebsteintalsperre

05. Mai 2016, 16.00 Uhr Himmelfahrt - Familienführung durch Keller und Museum „Alte Pfarrhäuser“ Museum „Alte Pfarrhäuser“
zur Türmerwohnung

05. - 08. Mai 2016, 11.00 Uhr Mittelalterliches Burgfest Burg Kriebsstein Burg Kriebstein
08. Mai - Sonderausstellung „Gemalte sächsische Museum „Alte Pfarrhäuser“ Museum „Alte Pfarrhäuser“
13. November 2016, Bauernhofbilder“
11. Mai 2016, 18.00 Uhr Musizierstunde Musikschule Mittweida Musikschule Mittweida
13. - 16. Mai 2016 Mittweidaer Schützenfest Schützenplatz Döbelner 

Getränkevertriebs GmbH
14. Mai 2016, 17.00 Uhr Bläserkonzert zum Pfingstsamstag mit C-Brass Stadtkirche Evangelische Kirchgemeinde
15. Mai 2016, 14.00 Uhr Dixieland am Hafen mit der Besucherzentrum Zweckverband

„Water Tower Jazz Band“ Kriebsteintalsperre
Talsperre Kriebstein

15. Mai 2016, 16.00 Uhr Sächsisches Mozartfest 2016 - „Die Zauberflöte“ Wasserkraftwerk Mittweida Sächsische 
Gerhard Tötschinger und das Concilium Mozartgesellschaft
musicum Wien

16. Mai 2016, 16.00 Uhr Pfingstkonzert für Harfe und Klavier mit dem Burg Kriebsstein Burg Kriebstein
„Duo Praxedis“

18. Mai 2016, 15.30 Uhr MENSCHLich - Reflexionen zum Zeitgeschehen Hochschule, Haus 5 Bildungsakademie
Midissage und Lesung mit Jens Ossada Hörsaal 5-119 Mittweida e.V.

20. Mai 2016, 18.30 Uhr Stundenlauf mit Musik Sportplatz Grundschule TSV Fortschritt Mittweida e.V.
Bernhard Schmidt

21. Mai 2016, 09.00 Uhr Hoftag Müllerhof Müllerhof e.V.
21. Mai 2016, 14.00 Uhr Tag der offenen Tür Feuerwehr- Gerätehaus FFW Mittweida
21. / 22. Mai 2016 Mittweidaer Shoppingtage Innenstadt Gewerbering Mittweida e.V.
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MAI

JUNI

Datum / Uhrzeit Veranstaltung Veranstaltungsort Veranstalter

21. / 22. Mai 2016 31. Internationales Handballfest Talgut Lauenhain TSV Fortschritt Mittweida e.V.
22. Mai 2016, ab 10.00 Uhr Internationaler Museumstag Museum „Alte Pfarrhäuser“ Museum „Alte Pfarrhäuser“

„Museen in der Kulturlandschaft“
26. Mai 2016, 19.00 Uhr „Von Bach bis Queen“ - Stadtkirche Studentenwerk Freiberg

Orgelkonzert mit Vladimir Khomyakov
29. Mai 2016, 19.00 Uhr Orientalische Musik mit der Band „Ozi Music“ Dorfkirche Ringethal Evangelische Kirchgemeinde

01. Juni 2016, 15.30 Uhr Sächsisches Bergrecht und Direktionsprinzip im Hochschule, Haus 5 Bildungsakademie
sächsischen Erzbergbau Hörsaal 5-119 Mittweida e.V.
Vortrag von Dr. Reinhard Jeromin

bis 11. September 2016 Sonderausstellung Museum „Alte Pfarrhäuser“ IMM Holding GmbH
„25 Jahre IMM-Industriestammtisch“

bis 13. November 2016 Sonderausstellung Museum „Alte Pfarrhäuser“ Museum „Alte Pfarrhäuser“
„Gemalte sächsische Bauernhofbilder“

01. Juni 2016 Wir feiern Kindertag mit Spiel und Spaß Besucherzentrum Zweckverband 
Talsperre Kriebstein Kriebsteintalsperre

03. / 04. Juni 2016 24. Absolvententreffen Hochschule Hochschule Mittweida
03. Juni 2016, 17.00 Uhr Plauderei mit dem Zimmermädchen - Burg Kriebstein Burg Kriebstein

Anekdoten aus dem Leben der Familie von Arnim
03. Juni 2016, 18.00 Uhr Nacht der Wissenschaften Hochschule Hochschule Mittweida
04. / 05. Juni 2016 18. Sprintregatta im Kanurennsport Mittweidaer Aue Kreissportbund 

Sächsischer Mittelsachsen e.V.
Kanusportverein e.V.

10. Juni 2016, 18.00 Uhr „Orgelklang aus 300 Jahren in Mittweidas Umfeld“ - Dorfkirchen Rossau, Ringe- Orgelverein Stadtkirche
Orgelfahrt nach Rossau, Ringethal und Altmittweida thal und Altmittweida Mittweida e.V.

11. Juni 2016 Hängebrückenfest Ortsteil Kockisch FFW Kockisch
11. Juni 2016, 17.30 Uhr Premiere - Musical „Hello, Dolly!“ Seebühne Kriebstein Mittelsächsisches Theater
12. Juni 2016, 17.30 Uhr Musical „Hello, Dolly!“ Seebühne Kriebstein Mittelsächsisches Theater
14. Juni 2016, 17.30 Uhr Musical „Hello, Dolly!“ Seebühne Kriebstein Mittelsächsisches Theater
15. Juni 2016, 15.30 Uhr Tausend Jahre Mode - Hochschule, Haus 5 Bildungsakademie

Bekleidung im Wandel der Zeit Hörsaal 5-119 Mittweida e.V.
Vortrag von Anne Katrin Koch

15. Juni 2016, 18.00 Uhr Jahresabschlusskonzert mit Zeugnisausgabe Musikschule Mittweida Musikschule Mittweida
17. Juni 2016, 17.30 Uhr Musical „Hello, Dolly!“ Seebühne Kriebstein Mittelsächsisches Theater
17. Juni 2016, 18.30 Uhr Stundenlauf mit Musik Sportplatz Grundschule TSV Fortschritt Mittweida e.V.

Bernhard Schmidt
18. Juni 2016, 21.00 Uhr KlangLichtZauber Mittweida - Technikumplatz Stadtverwaltung & Mittel-

„Sommernachtstraum auf Säggs`sch“ sächsischer Kultursommer 
mit Tom Pauls und der Elbland Philharmonie e.V.

19. Juni 2016, 14.30 Uhr KinderKlangZauber Mittweida Technikumplatz Stadtverwaltung & Mittel-
mit dem Federgeist Theater und sächsischer Kultursommer
den Musikschulen Mittelsachsen e.V.

19. Juni 2016, 17.30 Uhr Musical „Hello, Dolly!“ Seebühne Kriebstein Mittelsächsisches Theater
21. Juni 2016, 20.00 Uhr Virtuose Gitarrenmusik - Bürkel-Halle Konzertbüro Burstein &

Konzert mit Roberto Legnani Legnani
21. / 22. Juni 2016 Campusfestival Mittweida Technikumplatz Hochschule Mittweida
22. Juni 2016, 17.30 Uhr Musical „Hello, Dolly!“ Seebühne Kriebstein Mittelsächsisches Theater
24. Juni 2016, 14.00 Uhr Badfest Stadtbad Leipziger Straße Sport- und Kulturbetrieb
24. Juni 2016, 17.30 Uhr Musical „Hello, Dolly!“ Seebühne Kriebstein Mittelsächsisches Theater
25. Juni 2016, 10.00 Uhr 20. Stadtmeisterschaften Kleinfeldfußball für Kunstrasenplatz SV Germania Mittweida e.V.

Freizeit- und Altherrenmannschaften
25. Juni 2016, 17.30 Uhr Musical „Hello, Dolly!“ Seebühne Kriebstein Mittelsächsisches Theater
28. Juni 2016, 17.30 Uhr Musical „Hello, Dolly!“ Seebühne Kriebstein Mittelsächsisches Theater
29. Juni 2016, 15.30 Uhr Glas macht die Menschen „gläsern“? Hochschule, Haus 5 Bildungsakademie 

Vortrag von Prof. Dr. Lothar Otto Hörsaal 5-119 Mittweida e.V.
und Prof. Dr. Georg Kuka
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Bereitschaftsdienste

Apotheken-Notdienste

Fr 22.04.2016 Frankenberg Löwen-Apotheke, 09669 Frankenberg, 
Markt 16, 037206/2222

Sa 23.04.2016 Hainichen Rosen-Apotheke, 09661 Hainichen, 
Ziegelstr. 25, 037207/50500

So 24.04.2016 Mittweida Hirsch-Apotheke, 09648 Mittweida, 
Rochlitzer Str. 51, 03727/94510

Mo 25.04.2016 Mittweida Merkur-Apotheke, 09648 Mittweida, 
Lauenhainer Str. 57, 03727/92958

Di 26.04.2016 Hainichen Rosen-Apotheke, 09661 Hainichen, 
Ziegelstr. 25, 037207/50500

Mi 27.04.2016 Mittweida Rosenapotheke; 09648 Mittweida; 
Hainichener Str. 12; 03727/9699600

Do 28.04.2016 Frankenberg Katharinen-Apotheke, 09669 Frankenberg, 
Baderberg 2, 037206/3306

Fr 29.04.2016 Mittweida Sonnen-Apotheke; 09648 Mittweida; 
Schumannstr. 5; 03727/649867

Sa 30.04.2016 Hainichen Apotheke am Bahnhof, 09661 Hainichen, 
Bahnhofsplatz 4, 037207/68810

So 01.05.2016 Mittweida Stadt- u. Löwen-Apotheke; 09648 Mittweida; 
Markt 24; 03727/2374

Mo 02.05.2016 Frankenberg Katharinen-Apotheke, 09669 Frankenberg, 
Baderberg 2, 037206/3306

Di 03.05.2016 Mittweida Hirsch-Apotheke, 09648 Mittweida, 
Rochlitzer Str. 51, 03727/94510

Mi 04.05.2016 Frankenberg Löwen-Apotheke, 09669 Frankenberg, 
Markt 16, 037206/2222

Do 05.05.2016 Frankenberg Löwen-Apotheke, 09669 Frankenberg, 
Markt 16, 037206/2222; 

zusätzlich Merkur-Apotheke, 09648 Mittweida, 
Lauenhainer Str. 57, 03727/92958

Fr 06.05.2016 Hainichen Rosen-Apotheke, 09661 Hainichen, 
Ziegelstr. 25, 037207/50500

Sa 07.05.2016 Mittweida Hirsch-Apotheke, 09648 Mittweida, 
Rochlitzer Str. 51, 03727/94510

So 08.05.2016 Mittweida Merkur-Apotheke, 09648 Mittweida, 
Lauenhainer Str. 57, 03727/92958

Mo 09.05.2016 Hainichen Luther-Apotheke, 09661 Hainichen, 
Lutherplatz 4, 037207/652444

Di 10.05.2016 Mittweida Rosenapotheke; 09648 Mittweida; 
Hainichener Str. 12; 03727/9699600

Mi 11.05.2016 Frankenberg Katharinen-Apotheke, 09669 Frankenberg, 
Baderberg 2, 037206/3306

Do 12.05.2016 Mittweida Sonnen-Apotheke; 09648 Mittweida; 
Schumannstr. 5; 03727/649867

Fr 13.05.2016 Hainichen Apotheke am Bahnhof, 09661 Hainichen, 
Bahnhofsplatz 4, 037207/68810

Sa 14.05.2016 Mittweida Stadt- u. Löwen-Apotheke; 09648 Mittweida; 
Markt 24; 03727/2374

So 15.05.2016 Frankenberg Katharinen-Apotheke, 09669 Frankenberg, 
Baderberg 2, 037206/3306; 

zusätzlich Rosenapotheke; 09648 Mittweida; 
Hainichener Str. 12; 03727/9699600 

Mo 16.05.2016 Mittweida Hirsch-Apotheke, 09648 Mittweida, 
Rochlitzer Str. 51, 03727/94510

Di 17.05.2016 Frankenberg Löwen-Apotheke, 09669 Frankenberg, 
Markt 16, 037206/2222

Mi 18.05.2016 Frankenberg Löwen-Apotheke, 09669 Frankenberg, 
Markt 16, 037206/2222

Do 19.05.2016 Hainichen Rosen-Apotheke, 09661 Hainichen, 
Ziegelstr. 25, 037207/50500

Fr 20.05.2016 Mittweida Ratsapotheke, 09648 Mittweida, 
Rochlitzer Str. 4, 03727/612035

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst
Der Allgemeinärztliche Bereitschaftsdienst ist bundesweit unter der
Telefonnummer: 116 117 (ohne Vorwahl) erreichbar.

Einsatzzeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag, 19:00 bis 07:00 Uhr
Mittwoch, Freitag, 14:00 bis 07:00 Uhr
Samstag, Sonntag 07:00 bis 07:00 Uhr

Wochenenddienste Zahnärzte

23.04.-24.04 FZA Pfeifer, 
G., Erlau, Mittweidaer Str. 32 03727/2780

30.04.-01.05. Dr. Grießmann, 
J., Schulstraße 4, Hainichen 037207/516

05.05. Dr. Hinkelmann, B., 
Leisniger Str. 29, Mittweida 03727/603906

06.05. Dr. Hinkelmann, 
B., Leisniger Str. 29, Mittweida 03727/603906

07.05.-08.05. DM Stollberg, 
A., Frankenberger Str. 20, Hainichen 037207/2606

14.05. DM Friedrich, D., 
Am Rahmen 16, Böhrigen 034322/43245 

15.05. DM Stollberg, 
A., Frankenberger Str. 20, Hainichen 037207/2606

16.05. DST Grimmer, 
O., Bahnhofstr. 20, Oberlichtenau 037208/2442

Notdienst für Hainichen, Frankenberg und Mittweida: Mo. bis Fr. von
18.00 bis 08.00 Uhr des folgenden Tages und Samstag von 12.00 bis
08.00 Uhr des folgenden Sonntags sowie Sonntag von 08.00 bis 08.00
Uhr des folgenden Montags.

Sonn- und Feiertagsdienst in Mittweida, in Frankenberg und in
Hainichen von 10.30 Uhr bis 11.30 Uhr.
Adressen und Telefonnummer: s. Hauptdienst.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst im Bereich der
Tierärztlichen Gemeinschaftspraxis Mittweida

Der Tierärztlicher Bereitschaftsdienst im Bereich Mittweida ist täglich
unter der Tel.-Nr. 03727/94260 zu erreichen.
Außerhalb der offiziellen Öffnungszeiten erfolgt eine automatische
Weiterleitung an den diensthabenden Tierarzt.

Notrufnummern
Rettungsdienst/Erste Hilfe/Feuerwehr: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 112
Rettungsleitstelle Freiberg/Krankentransport: . . . . . . . . 03731/19222
kassenärztlicher Bereitschaftsdienst: . . . . . . . . . . . . . . 03737/19292
FFW-Gerätehaus:. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03727/997274
Polizei:. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 110
Polizeirevier Mittweida: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03727/9800
Ärztebereitschaft: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 116 117
Krankenhaus Mittweida:. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03727/99-0
Stromstörungen: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0800/2305070
Gasstörungen: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0371/451444
Wasser/Abwasserstörungsdienst: . . . . . . . . . . . . . . . 0151/12644995
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